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Kinderhilfswerk beglückt LortzingClub mit Spende 
 

4.600 Euro für die Lichtenrader Kiez-Experten und f ür „Kochen macht Laune“ 
 
Bei herrlichem Sonnenschein besuchten am 17. Juni 2010 einige große Menschen die 
Kinder- und Jugendeinrichtung LortzingClub. An diesem Tag waren die Erwachsenen, 
neben den vielen Kindern, ausdrücklich erwünscht! Die Scheckübergabe vom Deut-
schen Hilfswerk und der Firma „Friki Deutschland“ erfolgte auf der Einrichtungsterrasse 
hinter dem Haus. 

 
 
 
Jugendstadträtin Angelika Schöttler  
begrüßte den stellvertretenden Bun-
desgeschäftsführer des Kinderhilfs-
werks, Holger Hofmann , den “Friki“-
Vertriebsleiter Ludwig Magrian , den 
beliebten Einrichtungsleiter Oliver 
Schmidt  und die AHB-Berlin Süd Trä-
gervertreter Roland Stähle  und Dirk 
Paelecke . 
 
 

 
 
Oliver Schmidt  und Angelika 
Schöttler  lauschen den Wor-
ten von Holger Hofmann 
 
Angelika Schöttler  freut sich, 
dass sie mal wieder die Ein-
richtung besuchen kann: „Wir 
stehen heute hier als tolle 
´Dreisamkeit´. Das Jugend-
amt bringt das Gelände mit, 
der Träger den Inhalt, insbesondere den Herrn Schmidt und zwei wichtige Projekte 
werden nun vom Deutschen Kinderhilfswerk gesponsert.“  
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Holger Hofmann  und Ludwig Magrian  von Friki überreichen den Scheck 
 
Holger Hofmann  erläutert zur Spendenübergabe: „Es geht um das Kochstudio und um 
die Kiez-Experten. Beide sind uns ganz wichtig! Kochen ist heute für Kinder nicht mehr 
so selbstverständlich und die Kiez-Experten machen sich wichtige Gedanken über ihren 
Stadtteil. Hofmann erläutert, dass das Hilfswerk auf Spenden, besonders auch von Fir-
men angewiesen ist. So wird die Spendenübergabe gemeinsam mit Ludwig Magrian  
von „Friki“ durchgeführt. 
 
„Rund drei Millionen Kinder leben in Deutschland an der Armutsgrenze“ berichtet Lud-
wig Magrian.  „Mit unserem Engagement“, so Magrian, „möchten wir nachhaltig dazu 
beitragen, möglichst viele Kinder schon von klein auf an, an eine ausgewogene und 
gesunde Ernährung heranzuführen.“ Friki versorgt ganz Deutschland mit frischem Ge-
flügel. Ludwig Magrian  weiter: „Für uns ist regelmäßiges und gesundes Essen für Kin-
der wichtig. Wir finden es toll, wenn hier die Kinder kochen lernen!“ Launig spendiert 
Magrian dann noch für das nächste Grillvergnügen im LortzingClub „Hähnchen satt“. 
Die kleinen Besucher applaudieren und freuen sich schon auf das nächste Kochstudio.  
  
Auch die Regionalleiterin für Lichtenrade des Jugendamtes Tempelhof-Schöneberg, 
Irmgard Beckmann,  und die pädagogische Sachbearbeiterin Beatrix Veenhoven  sind 
über den Scheck sehr glücklich. Mit 1.000 Euro wird davon die gesunde Ernährung un-
terstützt. Mit 3.600 Euro werden die Kiez-Experten gefördert, damit es ein Stück mehr 
gelingt, einen kinderfreundlichen Stadtteil erfahrbar zu machen. Hofmann erläutert ab-
schließend: „Unter dem Motto ´Kiez-Experten mischen mit´ recherchieren Mädchen und 
Jungen in Lichtenrade, wie kinderfreundlich ihr Stadtteil ist. Dabei legen sie besonderen 
Wert auf die Beteiligung der benachbarten Schulen. Ihre Ergebnisse werden sie später 
auf einer eigenen Homepage vorstellen und natürlich darauf dringen, eventuelle 
Schwachstellen zu verbessern.“  
 
Lichtenrade ist stolz auf seinen LortzingClub und auf den engagierten Leiter Oliver 
Schmidt . Die Spende ist hier besonders gut aufgehoben! 
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